
Ritter der Kelche 
HINEINLIEBEN 

 

 
 

Gott gab uns Fantasie und Kreativität, damit wir mit Mut und Vertrauen in ihn  
und unsere Fähigkeiten neue Möglichkeiten finden, 

 unser Herz in die Hand zu nehmen und die Welt zu verändern.  
Petra Würth 

 

 
 

Geist-Licht-Bringer www.soleil.kyarah.de Christina Barbara Peters 
 

„Vergebung ist die stärkste Waffe im Kampf mit dem Tod …“ 
25.04.2016 

 

 Hutlattichblatt mit Dumortierit (der Gang nach Canossa … 29.03.2016) 

 Argon/Glockenblume/Borax-Ackerschachtelhalm-UT mit Seerose vom 
16.08.2015 (die Illusion der Leere und der Nutzlosigkeit überwinden) 

 Kaktusamethyst 2014 

 Bewahrerin (Wilde Möhre mit Helium C1300 (6) aus 2010/2014) 

 Wasserstoff C 1300 (6) 2014 

 Monoatomisches Iridium C 40 (8) 2015 

 Petersilienblüte mit Veilchen 2011/2012; 
 

http://www.soleil.kyarah.de/


denn sie hilft uns, in der Kraft der Liebe erneut auf-zu-er-stehen: 
 
… Ist die Botschaft der Ergänzung von heute, 29.07.2016, durch den Wilden 
Hafer und das Monoatomische Magnesium vom 18.07. 2016, die sich sogleich 
„Froschkönig“ genannt hat und folgende Wirkung hervorruft: 
 

„Mit dem Herzen sehen lernen – der Seele Flügel verleihen – Hineinlieben“ 
 

Will ich in die Schöpferkraft eintreten, 
muss ich zuvor das egogeleitete Verständnis von der Welt ablegen 

und in eine Vision eintauchen, die es mir ermöglicht, 
übergeordnete Zusammenhänge zu begreifen 

und dankvoll anzunehmen. 
Ich muss über mich hinauswachsen können, 

der Führung meines Höheren Selbstes vertrauend 
mich der Welt neu präsentieren als ein Werkzeug, 

was Leben in Frieden/Freiheit auf Erden manifestieren will. 
 

Dafür braucht es ein Bildnis des Geborgenheit schaffenden Urvaters  
in Verbindung mit einer achtsam liebenden Urmutter in mir/uns,  

um dieses Kind (die Vision von Leben, Fülle, Würde und Zärtlichkeit  
für jede einzelne Wesenheit meines Umfeldes)  

 

in die Welt zu gebären und willkommen zu heißen. 
 

 
 

„Segen ist Segen; ob ich ihn erkenne – oder nicht,  
ist dabei von zweitrangiger Bedeutung.“ 

 

Christina Barbara Peters 29.07.2016 


